
„Es ist uns eine große Freude, 
Prof. Wolfram Hötzenecker, 
Vertreter der ÖGAI, als 
Mitherausgeber des Allergo 
Journal begrüßen zu dürfen.“

Prof. Dr. Thilo Jakob, Klinik für 
Dermatologie und Allergologie, 
Universitätsklinikum Gießen, 
UKGM

Allergo Journal nun auch 
Verbandsjournal der ÖGAI

F risch zum Jahreswechsel erscheint das Allergo 
Journal im neuen Gewand und das aus gutem 
Grund: Seit Anfang 2022 ist das Allergo Journal 

samt Allergo Journal International nicht nur das Or­
gan des Ärzteverbands der deutschen Allergologen 
(AeDA), sondern auch das Verbandsjournal der 
Österreichischen Gesellschaft für Allergologie und 
Immunologie (ÖGAI). Wir freuen uns ausgespro­
chen über diese Erweiterung und sind überzeugt, 
dass diese Zusammenarbeit eine große Bereiche­
rung für unsere Leser bedeuten wird. Die Öster­
reichische Allergologie ist ohne Zweifel internatio­
nal führend und hat vom Beginn bis heute wesent­
liche Meilensteine in unserem Fachgebiet gesetzt – 
man denke nur an Clemens von Pirquet, den Wie­
ner Pädiater und Namensgeber der Allergie, oder 
an die Begründer der modernen molekularen All­
ergologie, Dietrich Kraft, Heimo Breiteneder und 
Rudi Valenta. Die ÖGAI mit derzeit über 600 ak­
tiven Mitgliedern vereint die österreichischen 
Allergolog*innen und Immunolog*inen aus Wis­
senschaft und Immunologie und widmet sich neben 
der Grundlagenforschung und der klinischen For­
schung insbesondere der Verbesserung des Lebens 
von Patient*innen mit Allergien und Immun­
erkrankungen. 

Zu diesem Anlass ist es uns auch eine große Freu­
de, Herrn Univ.-Prof. Dr. Dr. Wolfram Hötzenecker 
als neuen Mitherausgeber des Allergo Journal und 
des Allergo Journal International in unserer Mitte 
begrüßen zu dürfen. Prof. Hötzenecker ist Direktor 
und Lehrstuhlinhaber der Klinik für Dermatologie 
und Venerologie sowie stellvertretender Forschungs­
dekan an der Kepler Universität in Linz. Außerdem 
ist er derzeit erster Vizepräsident und President 
elect der ÖGAI. Prof. Hötzenecker ist Facharzt für 
Allergologie und klinische Immunologie (CH) so­
wie Facharzt für Dermatologie (D) und verfügt über 

internationale Erfahrung in Krankenversorgung, 
Lehre und Forschung, die er an den renommierten 
Universitäten Tübingen, Zürich und Harvard er­
worben hat. Seine Forschungsschwerpunkte liegen 
in den Bereichen kutane Immunbiologie und Aller­
gologie – hier besonders die kutanen Arzneimittel­
reaktionen – sowie in Medizininformatik/Medizin­
technik. Er ist Autor von weit über 100 in Pubmed 
gelisteten Veröffentlichungen, unter anderem in so 
renommierten Journalen wie Cell, The New Eng­
land Journal of Medicine oder Nature Medicine.  
Mit seiner langjährigen Publikationserfahrung und 
seinem ausgedehnten Netzwerk wird Prof. Hötzen­
ecker mit Sicherheit eine große Bereicherung unse­
res Herausgeberkollegiums sein. Wir freuen uns 
sehr auf eine produktive Zusammenarbeit und hei­
ßen ihn hiermit nochmals herzlich Willkommen.

In dieser Ausgabe erwartet Sie unter anderem 
eine aktuelle und spannende Bewertung der Risiko­
faktoren bei Bienen- und Wespengiftallergie (S. 18) 
von Frau Dr. Stoevesandt, Würzburg, sowie eine 
Orginalarbeit zur Verträglichkeit der Hymenopteren­
gift-Immuntherapie im Kindesalter (S. 32) aus der 
Arbeitsgruppe von Prof. Steiß, Gießen. 

Im Allergo Journal International finden Sie zusätz­
lich noch eine spannende Kasusitik zum Thema 
Soforttypallergie auf Reh, Rotwild und Gämse 
(https://link.springer.com/journal/40629). Viel Freude 
und Erkenntnisgewinn bei der Lektüre wünschen 
Ihnen
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